


Dies beeinträchtigt nachhaltig die Persönlichkeits,- und Eigentumsrechte meines Man-
danten.

Wir fordern Sie daher auf, anliegende Unterlassungserklärung zu unterschreiben und
auch zu bestätigen, dass das Anwesen meines Mandanten samt seiner Adresse sowie
Fotos mit Datum und Uhrzeit der Aufnahme in keinster Weise mehr auf Ihrer Seite er-
wähnt oder abgebildet wird oder in irgendeiner Art und Weise dort aufgeführt ist.

Dies bedeutet, dass auch auf der „Leerstandsmelder“-Karte das Objekt nicht auch nicht
in Form einer Korrektur als „Ex-Leerstand“ aufgeführt ist.

Ich darf nochmals ausdrücklich betonen, dass das Anwesen zu keinem Zeitpunkt einen
Leerstand aufwies und insoweit Ihre Aussagen eine unwahre Tatsachenbehauptung ist,
die unverzüglich und vollständig auf Ihrer Seite zu löschen ist.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass keine Berechtigung bestand, das Grundstück
meines Mandanten mit seinem persönlichen Familienwappen abzufotografieren und auf
die vorgenannte Internet-Seite als Leerstandsobjekt einzustellen.

Zur Beseitigung der Wiederholungsgefahr, die nach der Rechtsprechung des BGH be-
reits beim erstmaligen unberechtigten Verwenden der Daten meines Mandanten vermu-
tet wird, ist mein Mandant berechtigt, Sie hiermit abzumahnen und auf Abgabe einer
strafbewehrten Unterlassungserklärung in Anspruch zu nehmen

Ich erwarte nunmehr die unverzügliche Löschung aller Daten und Bilder und fordere Sie
auf, die beigefügte Unterlassungserklärung bis zum

14.09.2021

zurückzusenden.

Im Rahmen des Schadensersatzanspruches hätten Sie zudem die für meine Tätigkeit
angefallenen Gebühren zu tragen. Mein Mandant behält es sich vor, diese Ihnen gege-
nüber geltend zu machen, soweit die Ansprüche Ihrerseits nicht erfüllt werden. In die-
sem Falle würden wir Ihnen eine separate Kostenberechnung zukommen lassen.




